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arnisonshof, Steinw

eg 47 (nur am
 02. / 03. + 09. /10.12 geöffnet) 

 
• Tugis Gulaschkanone – deftige Versorgung

 
• alkoholische und nichtalkoholische Getränke, Kaffee und Kuchen

 
• Holzdekorationen und Holzspielzeug, Selbstgebasteltes & W

eihnachts-
 

   geschenke zum
 kleinen Preis
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   u. a. Köstlichkeiten, Kunsthandw
erk aus Ton & Holz, Feines aus Stoff & Strick
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• Kubanische Getränke & „Rauchw
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• Rotary International Soups
 

• W
eihnachtliches Dies & Das
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ode, Kunsthandw
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In der Zeit vom 01.12. bis 14.12.2017 findet die Jahres-
ablesung aller Gas-/Strom- und Wärmezähler statt. Der 
genaue Tag wird drei Tage vorher durch den Ableser mit-
geteilt. Damit wir Ihren Zähler ohne Verzögerung ablesen 
können, sichern Sie bitte den freien Zutritt zu den Zählern 
ab. Bitte räumen Sie Schränke, Möbel oder Sonstiges, 
das die freie Sicht auf den Zähler verhindert, im Vorfeld 
weg. Unterstützen Sie auch ältere oder behinderte Nach-
barn und leisten Sie ggf. Nachbarschaftshilfe bei der Ab-
lesung.

In einigen Gebieten von Quedlinburg werden wir in die-
sem Jahr keine Ablesung durch die Mitarbeiter der Stadt-
werke Quedlinburg durchführen. Die Anwohner in diesen 
Gebieten werden auf dem Postweg die Bitte zur Selbstab-
lesung erhalten. Lesen Sie dann den Zählerstand selbst-
ständig ab und senden Sie den Vordruck mit Ihren Daten 
bitte bis zum 18.12.2017 an die angegebene Adresse. 

Sollten Sie Hundebesitzer sein, möchten wir Sie bitten, 
eine Gefährdung unserer Ableser auszuschließen.

Sie sind zum angegebenen Termin verhindert? Dann nut-
zen Sie unten stehende Ablesekarte für die Mitteilung Ih-
res Zählerstandes. Sie können die Karte dann an einem 
für den Ableser gut zugängigen Ort hinterlassen oder per 
Post an uns senden. Gern können Sie uns den Zähler-
stand auch online mitteilen: 
www.stadtwerke-quedlinburg.de/zaehlerstand

Bitte beachten Sie die Frist, den Zählerstand bis zum 
18.12.2017 mitzuteilen. Konnten wir Ihren Zählerstand 
bis zu diesem Datum nicht ablesen und haben Sie uns 
auch keinen Zählerstand mitgeteilt, müssen wir den Zäh-
lerstand auf Basis der Vorjahreswerte schätzen. 

Wichtiger Hinweis: Die Mitarbeiter der Stadtwerke wei-
sen sich aus! Es werden nur die Zählerstände abgelesen. 
In keinem Fall werden Kassierungen vorgenommen oder 
Vertragsabschlüsse an der Haustür angeboten.

JAHRESABLESUNG DER STADTWERKE QUEDLINBURG



Alle vier Quedlinburger Grundschulen sind auch in die-
sem Jahr wieder der Einladung der Stadtwerke Quedlin-
burg gefolgt. Mit dem Neugierexpress bietet der regiona-
le Energiedienstleister den 4. Klassen der Quedlinburger 
Grundschulen die theoretische und praktische Einfüh-
rung in die Themen Energieerzeugung, -gewinnung, -um-
wandlung, -verwendung und den nachhaltigen Umgang 
damit, an.

Dazu holen sich die Stadtwerke alljährlich den Neugierex-
press mit verschiedenen Stationen ins Haus. Dabei geht 
es nicht nur um die herkömmlichen Energiearten Strom, 
Erdgas und Wärme, die die Stadtwerke auch selbst in 
Quedlinburg und dem Umland vertreiben. Mit auf dem 
Plan steht auch die Energieumwandlung in Bezug auf 
den eigenen Körper. So gibt es an einer der Stationen 
eine Waage, bei der man die Nahrungsaufnahme und 
die für den Ausgleich notwendige körperliche Betätigung 
mit Gewichten ins Gleichgewicht bringen soll. „Nach der 
Station überlege ich mir zukünftig zwei Mal eine Portion 
Pommes zu essen. Das ist ja fast unglaublich, wie viel 
Bewegung dem gegenüberzustellen ist, bis die Seiten 
ausgewogen sind“ äußert sich eine der Lehrerinnen, die 
diese und andere Stationen mit betreut hat.

PROJEKTTAGE BEI DEN STADTWERKEN QUEDLINBURG
Doch am Anfang des Projekttages steht erstmal die Ein-
führung durch den Physikfan und Betreiber des Neugie-
rexpress Herrn Tiebel. Am Beispiel des Schlittenfahrens 
erklärt er den Viertklässlern, die verschiedenen Formen 
der Energieumwandlung. Vom Spaß des Schlittenfahrens, 
der dazu aufzuwendenden Körperkraft und notwendigen 
Nahrungsaufnahme, über den Ursprung in den Pflanzen, 
herkömmlichen Kraftstoffen und Energieerzeugungsanla-
gen bis zur Umwandlung in Wärme. 
Dann geht es los. In kleinen Gruppen werden die Kinder, 
an die durch Herrn Tiebel, die Lehrer/-innen und Frau 
Cierpinsky von den Stadtwerken Quedlinburg betreuten 
Stationen, begleitet.

An der Station „Elektrischer Strom“ werden den Kindern 
die vier verschiedenen Strom-Schaltungen erklärt. Dabei 
müssen ein einfacher Stromkreis, eine Reihenschaltung, 
eine Parallelschaltung und eine Wechselschaltung in die 
Praxis umgesetzt werden. Doch vorher wird am Strom-
leitungstester erst einmal geklärt, welche Testobjekte 
überhaupt leitfähig sind. Durch die geringe Strommenge 
völlig gefahrlos für die Kinder. Aber auch die Gefahren in 
der täglichen Anwendung werden nebenbei erklärt und 
wie diese verhindert werden können. 



„Puh, das ist ganz schön anstrengend. Morgen habe ich 
bestimmt Muskelkater“ stöhnt eines der Kinder, an der 
Station an der auf dem Energieelektrofahrrad in die Peda-
le getreten werden darf. Ausgestattet mit sechs Dynamos 
wird Strom für zwei verschiedene Schaltkreise erzeugt. 
Der Bereich Haushalt und Freizeit, hier beispielhaft dar-
gestellt mit Kinderwaschmaschine, -geschirrspüler und 
-mixer sowie einer Standbohrmaschine und einem Rie-
senrad aus einem Modellbaukasten und einem kleinen 
Fernseher. Bei dem Schaltkreis des Gewerbes ist für ein 
den Tisch umfahrender Zug und diverse Maschinensimu-
lationen, ebenfalls aus einem Modellbaukasten, die Kör-
perkraft mit den Dynamos in Strom umzuwandeln. 

An dem Solar-Pumpspeicherkraftwerk wird die Kombina-
tion der Stromerzeugung aus Sonne und Wind demonst-
riert. Die Kinder ersetzen die in der Realität mit Windkraft 
betriebenen Pumpen. Mit einer Handpumpe pumpen die 
Kinder das Wasser aus einem Behälter durch eine Solar- 
thermieanlage in einen anderen Behälter und können 
die Temperaturzunahme durch die Sonneneinstrahlung 
bewerten.

Mit dem Energie-Effizienztester ist der Neugierexpress 
in diesem Jahr um eine weitere Station ergänzt worden. 
Jeweils zwei zur Auswahl stehende Möglichkeiten sind 
in Bezug auf ihre Energieeffizienz zu bewerten. Wird die 
richtige Wahl getroffen, bleibt die Anzeige der Energie- 
effizienz auf Grün. Leisten sich die Kinder zu viele Fehler, 
wandert die Anzeige in Richtung roten Effizienzbalken. 

Zum 25-jährigen Firmenjubiläum erfolgreich gestartet, 
haben die Stadtwerke Quedlinburg wieder zu einem Fo-
towettbewerb für ihren Energiekalender aufgerufen. In 
diesem Jahr sollten die Motive unter dem Motto „Ener-
giegeladen“ ausgewählt werden. Wie schon im Vorjahr, 
begann der Wettbewerb mit einem Aufruf in der Presse 
im Frühjahr dieses Jahres. Um die verschiedenen Jahres-
zeiten abbilden zu können, durften bis Ende September, 
Motive an den regionalen Energiedienstleister gesendet 
werden. Einige sind nach dem ersten Aufruf bis zum Ab-
lauf der Frist entstanden, andere wurden aus digitalen 
Fotoalben herausgesucht und eingesendet. Aus dieser 
Mischung ist wieder eine tolle Auswahl für das kommen-
de Jahr entstanden.
Wir freuen uns sehr über die vielfältige Motivauswahl und 
möchten uns nochmals recht herzlich bei allen Einsen-
dern bedanken.

ENERGIEGELADEN INS NEUE JAHR – DER NEUE KALENDER IST DA

„Das ist wirklich eine gelungene Veranstaltung und durch 
die praktische Anwendung ist es für die Kinder viel leich-
ter zu verstehen als in dem rein theoretischen Unterricht“ 
lobt eine Lehrerin die Veranstaltung der Stadtwerke 
Quedlinburg. 

Die Mitarbeiter/-innen der Stadtwerke Quedlinburg 
haben gemeinsam mit den Mitgliedern des Förder-
vereins der Freiwilligen Feuerwehr die 6. Blutspende- 
aktion organisiert. Der Erlös zu Gunsten der Freiwil-
ligen Feuerwehr/Jugendfeuerwehr wurde durch die 
Stadtwerke aufgestockt. Julia Krieger (li.) und Stefanie 
Belger (2. v. re.) übergaben mit dem Stadtwerke- 
Geschäftsführer Herrn Michael Wölfer (re.) den Ge-
samtbetrag in Höhe von 1.000 Euro an Ulrich Thomas 
(2. v. l.) Vorsitzender des Feuerwehr-Fördervereins.

Die Stadtwerke Quedlinburg verlosen 50 Exemplare des 
Kalenders. Um an der Verlosung teilzunehmen, senden 
Sie einfach bis 29.12.2017 eine Postkarte mit Name, An-
schrift, Telefonnummer und Mailadresse an: Stadtwerke 
Quedlinburg GmbH, Stichwort: Energiegeladen, Rathen-
austraße 9, 06484 Quedlinburg oder per Mail an: 
vertrieb@sw-qlb.de. 

Die Gewinner werden schriftlich 
benachrichtigt. Teilnahme ab 18 
Jahren. Mitarbeiter der Stadtwer-
ke Quedlinburg können nicht an 
der Verlosung teilnehmen. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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VORGESTELLT: 
Q-Energie Kundenkartenpartner „Sport-Cierpinski – Harzer Läufer“
Mit der kostenlosen Q-Energie Kundenkarte erhalten Sie 
zahlreiche Preis- und Servicevorteile bei unseren Kun-
denkartenpartnern.
Einer von ihnen ist das auf dem Markt im Grünhagenhaus 
gelegene Sportfachgeschäft „Harzer Läufer“ des Mara-
thon-Doppelolympiasiegers Waldemar Cierpinski (Mon-
treal 1976 und Moskau 1980). Hier erhalten Sie eine Er-
mäßigung von 10 Prozent auf den regulären Preis.
„Harzer Läufer“ ist eine der beiden Filialen des Mara-
thonmannes und wird seit Beginn von Uwe Viskus (Foto) 
geführt. Als er 1993 von der Überlegung seines Sport-
freundes, in Quedlinburg nach Halle eine zweite Filiale 
zu eröffnen, erfuhr, ergriff er die Initiative und bewarb 
sich. Vielleicht ein wichtiger Schritt dafür, dass der Über-
legung die Geschäftsgründung folgte, denn seitdem be-
rät er insbesondere die „Laufkundschaft“. Wenn es um 
Sportbekleidung für Mannschafts- und Laufsportarten 
geht, weiß Uwe Viskus genau, wovon er spricht: Wie der 
Namensgeber des Geschäfts läuft auch er selbst die Dis-
tanzen von 10000 Metern bis Marathon.

Es ist wohl etwas besonderes, in einem Geschäft mit einem 
Namen, den Viele mit Erinnerungen verbinden, zu arbei-
ten. „Für manchen Gast sind wir ein kleines touristisches 
Highlight“ sagt Virkus, der immer wieder mit Touristen ins 
Gespräch kommt. Das wird auch in der bevorstehenden 
Adventszeit so sein, in der es bis zum 23. Dezember mit 
der Stadtwerke-Kundenkarte noch einmal einen zusätz- 
lichen Rabatt von weiteren 10 Prozent auf Neuware gibt.

HARZER LÄUFER
Markt 2 | 06484 Quedlinburg | Telefon: +49 3946 2762
info@cierpinski-sport.de | www.cierpinski-sport.de

Öffnungszeiten: 
Di bis Fr 10.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 14.00 Uhr

Im Advent erweiterte Öffnungszeiten:
Mo – Sa 10.00 – 18.00 Uhr
Adventssonntage 13.00 – 18.00 Uhr
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Quedlinburg sagt DANKE !

Auch 2017 ist ein Jahr, in dem viele Aktivitäten in Kunst und Kultur,  
im  Vereinsleben, in den Bereichen Jugend und Sport nicht möglich wären  

ohne die treuen und engagierten Unterstützer und Sponsoren. 

Im Namen der Welterbestadt Quedlinburg dankt Oberbürgermeister Frank Ruch 
herzlich den vielen engagierten Händlern, Hoteliers und Gewerbetreibenden 

und natürlich den vielen Bürgern, die sich ehrenamtlich und als Spender  
in das Leben ihrer Stadt einbringen.

Es ist ihm ein Bedürfnis, vor dem Jahresende besonderen Dank an 
die städtischen Unternehmen Stadtwerke Quedlinburg GmbH und 

Wohnungswirtschaftsgesellschaft mbH Quedlinburg (Wowi) zu richten 
sowie an die Feuerbestattungen Quedlinburg GmbH, die Harzsparkasse, 

die Harzer Volksbank eG, die Deutsche Stiftung Denkmalschutz, 
die Bürgerstiftung für Quedlinburg, die Lions und die Rotarier 

und die Lotto-Toto GmbH. 

Sie alle helfen mit ihrer beständigen Unterstützung, dass Quedlinburg 
eine lebendige und lebenswerte Welterbestadt ist und bleibt.
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ANZEIGE

Am Samstag, den 16. Dezember 2017 von 10 bis 24 Uhr, und Sonn-
tag, den 17. Dezember 2017 von 10 bis 18 Uhr, findet unser Weih-
nachtsmarkt statt.

Für unsere kleinen und großen Gäste gibt es viele Überraschungen.
Für das kulinarische Wohl sorgen die Tick-Tack-Stuben:
Schmorwurst aus eigener Herstellung, Grünkohl und Kesselgulasch 
über offenem Feuer, Wurst und Schinken aus eigener Herstellung und 
nach Hausschlachte Art, Glühwein im Überfluss uvm.

Von der Bäckerei Wolter Inh. B. Zehnpfund werden Sie ver-
wöhnt mit: Stollenanschnitt mit „Kuckucksruf“, Kuchen und Torten, 
Schmalzgebäck uvm.

Speziell für unsere kleinen Besucher haben wir besondere 
Überraschungen: Kinder können eine Kuckucksuhr basteln, am 
Sonntag kommt um 14.00 Uhr der Weihnachtsmann, es wartet eine 
große tierische Überraschung uvm.

> Das Harzer Uhrenmuseum lädt ein zum Weihnachtsmarkt 
 in der Kuckucksuhr

Wir wünschen allen Besuchern viel Freude und Spaß beim Besuch 
unseres Weihnachtsmarktes.

Für das Jahr 2018 sind jetzt der Bildkalender „Faszination Quedlin-
burg“ mit 24 neuen Fotos und der Postkartenkalender mit 12 Fotos 
aus den Kalendern der letzten Jahre erschienen. Die Fotografen sind 
Wieder Heike Strehl und Jörg Pfeifer. 

> Bildkalender „Faszination Quedlinburg“

Termin: Samstag, 16. Dezember 2017, 10-24 Uhr
 Sonntag, 17. Dezember 2017, 10-18 Uhr  
Ort: Kuckucksuhrenmuseum, Lindenstraße 7, Gernrode

Preis: 12,50 € und 6,99 €
Erhältlich: Buchhandlung Pfeifer, dem Schloß-
museum, der Quedlinburg-Information und 
einigen anderen Quedlinburger Geschäften
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Orgelmusik und Meditation 
zum Jahreswechsel
Sylvester
Sonntag, 31.12. 2017, 
23.00 Uhr

Benigna Dette / Sopran und 
Lesungen 
Rufus Brodersen / Orgel 

Mit festlicher Musik für Orgel 
und Sopran aus England. 

Einlass: am Burgtor nur von 22.45 Uhr bis 23 Uhr, danach wird das 
Tor wieder geschlossen. Dauer der Veranstaltung: ca. 40 Minuten 
Eintritt frei,  Spenden erbeten. 

Nach der Veranstaltung besteht die Möglichkeit, durch das Haupt-
portal und das Burgtor den Berg zu verlassen. Danach wird das Tor 
wieder geschlossen. Es besteht auch die Möglichkeit, auf dem Berg 
zu bleiben und die bunt erleuchtete Stadt von oben zu betrachten. 

Um 0.30 Uhr wird das Burgtor wieder geöffnet. 
Die Verwendung von Pyrotechnik ist auf dem Burgberg untersagt. 

> Konzerte in der Stiftskirche St. Servatii

Orgelpunkt 12 zur Advents-
zeit mit Domorganist 
Markus Kaufmann 
Dienstag, 5. Dezember, 12 Uhr

Mit adventlicher Orgelmusik. 
Lassen Sie sich einladen zu 
Musik und Besinnung in der 
Stiftskirche St. Servatii. 

Orgelkonzert mit adventlicher Domschatzführung
Samstag, 16. Dezember, 16 Uhr
 
Kunsthistorikerin MA Linda Herbst und Domorganist Markus Kauf-
mann. Mit Musik aus der Oper „Hänsel und Gretel“ sowie Werke von 
Charles-Marie Widor 

Veranstaltungsdauer mit Führung: 60 min 

Karten: 10 Euro, erhältlich in der Stiftskirche 
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